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DAS LICHT GEHT A 
WER ERINNERT SICH nicht gern vergangener Kindhe 

an denen die von unserer jugendlichen Einfalt als Wun 
staunte „Laterna magica" zuweilen ausgekramt wuro 
ihrem Zauber half sie manch langen Winterabend vers1 
und helles Entzücken befiel uns immer wieder beim Bel 
der primitiven Bildreihen, die das Märchen vom Schnee1 
oder vom Rotkäppchen zu fast greifbarer Wirklichkeit 
ließen. Nachträglich erkennen wir jetzt, wieviel nach 
der Eindruck war, den die scheinbar lebensgroße 
stellungen der Zauberlaterne hinterließen, im Vergleich 
bescheidenen Buntdrucken selbst der schönsten Bilder 

Dem gleichen geheimnisvollen Zauber verfallen wi 
heute noch, wenn in einem Projektionsvortrag gestrahltc 
vorgeführt werden, und unbewußt spüren wir, daß 
„Diapositiven" eine höhere Schönheit eigen ist als d 
wohnten Fotografien und Vergrößerungen. Der Grur 
darin, daß Durchsichtsbilder unendlich viel mehr Fei 
der Tonabstufung enthüllen als Aufsichtsbilder, bei de1 
zartesten Schattierungen gewöhnlich gar nicht sichlb< 
den: Das Diapositiv hat außerdem stets einen größer< 
umfang als das Papierbild. Es erscheint leuchtend 
lebendiger, und diese Vorzüge kommen natürlich in d 
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